
Unterstützung des Volksbegehrens zur 

Wahlfreiheit zwischen G8 und G9 

Ab dem 03. Juli startet die Eintragung zur Unterstützung des 

Volksbegehrens zu Verbesserung der Bildungschancen in 
Bayern.  

Es geht dabei um die Freiheit selbst zu entscheiden, ob die 

Abiturprüfung im Gymnasium nach 8 (derzeitige Situation) 
oder wie früher wieder nach 9 Schuljahren erfolgen soll. 

Damit könnten die Schüler und Eltern individuell die 

persönlichen Lebensumstände besser berücksichtigen und so 
die Schüler je nach persönlichem Lernstand mit den jeweils 

besten Chancen in die Abiturprüfung schicken.  
Ein bestmöglicher Schulabschluss unserer Kinder ist das 

Fundament unserer Gesellschaft und der persönlichen 

Zukunftschancen. Eine gute und fundierte Schulbildung 
ermöglicht einen besseren Start in das Berufsleben - egal ob 

direkt oder über ein Studium. Dieses Fundament darf nicht 

von Kosteneinsparungen und massiver Komprimierung des 
Lernstoffs geprägt sein. Ein breites Lernumfeld braucht Zeit 

zum Einprägen, damit sich die Theorie auch verfestigen 

kann und das Wissen nicht nach kurzer Zeit wieder verloren 
ist. Bildung braucht Zeit – geben wir die Zeit unseren 

Kindern wenn sie gebraucht wird! 
 

Unterstützen Sie mit Ihrer Unterschrift, dass es zu einem 

Volksbegehren zur Verbesserung der Bildungschancen in 
Bayern kommt. Unterstützen Sie, dass die Eltern und 

Schüler selbst entscheiden ob 8 oder 9 Schuljahre bis zum 

Abitur für sie selbst das Richtige sind. Wir wissen Bildung 
kostet Geld, aber qualifizierter Nachwuchs war und ist auch 

immer ein Garant für Erfolg der Wirtschaft.  SIE haben jetzt 

die Chance das Bildungssystem zu beeinflussen – nutzen Sie 
die Gelegenheit und unterstützen Sie diese Ziele.   

Machen Sie mit! Tragen Sie sich im Rathaus (Bürgerbüro 

im Erdgeschoss) vom 03. bis 16. Juli in die 
Unterstützungsliste ein: 

 
MO-FR von 08:00 Uhr – 12.00 Uhr 

MO-DO von 13:00 Uhr – 16:00 Uhr, Donnerstag bis 17:30 

Uhr 
 

EXTRA-Sonderöffnung der Gemeinde am: 

Samstag , 05. Juli  von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag 10. Juli von 17:30 bis 20:00 Uhr 

Sonntag 13. Juli von 09:00-12:00 Uhr 

 

 

 
 

 

 

 

  Grossostheim, 19.06.2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


